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iBjlerl'onntag.
üHttl'egen möchten wir gur Qfievfeiev
pent ^.efer ein paar fr ifd) e ^ftereier ;

£o boebgeffammf unb feuerrotß bemaCt,
"gfîtte \ci}t bic junge ^rüßfmgsfonne "jr'aßCt,

"glmbrättgt, fo Cange nodj bei- |!ÖCuttterot>ud?s

gm faxten febft, ntit immergrünem "gSttdps.

pie Jkinber tragen beute gange ^rättfetn
"g&if biefer $abe aufs oknneinbe^Tättfeht,
penn bter gebt nun bas (Sierpidien Cos;

~2M* an bie §>ptt)e nnb bannt merbensgi-of)
î?;>trgt man in fd)uuigefd)foff ner Aanb bar. (§i

"gilnb wettet, ba£ es unnerfebbar fet.

pies laßt bac gitarft're fid) nid)t gweintat fagen,
(§s weit) bebenb bie §p\i}ë eingufdifagen.
"3;H'eibt brüßer fet'ber uuv>erfebrt tutb ßett

"jllnb nimmt bas anbre mit afs Äüeufetbeil'.

§o gttt'ö im öfterluben lUtgenbbrattd),
¦gltnb unfre feinen panten treiben*'-, aud}.

£o mad?en's aud), nur etwas mebr ats puppen,
pie feC&ftbeumfjfen, r»aterCättb'fd>eu Gruppen;
3ebwebe ftrebt, ber attbern ftramm bas (§t

gmfjUoei gu fd)Cagen ober gar gu ^Jähret,

"gtnb »entt's gelingt, bann Ctest man gar im ""WCatt,

paf) biefe Gruppe ein "Programm nun bat.

pod) unter biefen (Gruppen tr>tlt' rott allen
pte eine gang aßfonoers une mißfallen;
cöbfd)on fte anrüeftf $>d}tv>exi unb 3?piefJ bewebrf,
"2lnb babei rief nom "gfaterfanb begeßrt.
pie witt ibr gft nicbt gerne tütfd)ett, nein,
(Sc. foll' vom ""PoCbe ausgebrütet fein.

pa, ""pöl'bCein, mad)' er. wie ber TlebeCfpal'ter,
"§#enn ibm bar. abgeftanb'tte ^TitteCafter
"^eftweife foCcb ein (Si enfgegenbäft ;

(Sr fprtd)t gemeffen: pu rerfdioU'tte £3eCt,

pu Jlugenbienerin bes bCofjen gießet ns,
""ffon deinen fauten @tern will td) JAeitts.
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Illustrirtes tzumoristisch-satyrifches Wochenblatt.

l-rsebeint jeclen 8amstsg.

lîucuàllài-izj koilniaiiil.

ànnsmknîààgungôn. IZriefe uncl Kelcler franko.

L,1ìs i?ostämter uuà lZuoliliancilungen usbmsu LsstàuAgu sutizs^sn. franko kür à Lelrvvsi?: ?ür lî Nouats ?r. kür V
Nonats ?r. S. S«, kür IS Norrats ?r. 10; kür alle 8tsatvn lies Weltpostvereins: ?ür « Nou-rts ?r. 7, kür IS Noià ?r. IS. 5«.

vsr ìtsin^sspirttsiis ?stàsits kür àis 8en>Vki? ZO (?t>8,, kür à /^uslancl Tl> <üt>s. àktrâ.i?s kür Lebvsi^sr lussr-rte

ì^ààru -«à Knnoneen-Kueniuren lier 8obv/eì?. Lür àu88sr8àà?gri8à Iirssià Ì8t àsr ^nnonoen-tlxpeciition ^ciolf 8tvinvr iu

Hamburg, IZerlin, lVlailanä àas Nonopol àsr lussràu-àuirbms übsrtrÄASll,

^ Kstersonntag. ^
Kintegen uröcbten wir Zur- Ästerkeier
Denr Aekev ein paar frische Ästereier ;

So hochgeflanrnrt ilird ferierroth bemerkt,

Wie jetzt die junge Ärühtingssonne strahlt,
Wnrlirärrzt, ko lange noch der Wlnnrenwuchs
Inr Geräten fehlt, nrit inrrnergrürrenr Wnchs.

Die Kinder- tragen hente ganze Krätttein
Wit dieser (Kabe arif's Genreinde Mättleirr,
Denn hier gebt nrnr das Kierpiclien tos;
?^)is arr die Spitze nnd kanur nrerüensgroß
?^>irgt nran irr schtarlgeschlokk ner ^^^ud das Ki
And ivettet, daß es unverletzbar sei.

Dies läßt das SLärli're kich nicht zweiinat sagerr,

Ks weiß bebend die Spitze einzuschlagen.
bleibt drnber selber n.rrversehrt nnd heil
Wrrd nirnnrt das andre nrit als Merltetheit.
So gilt's inr österlichen ^rìgendbrarich,
Wnd unsre fernen Dennen treiben's aiich. 1"

So rnachen's anch, nnr etwas urehr als Wnppen,
Die selbstbewußten, vaterlärrd'scherr Gruppen;
jedwede strebt, der andern stramm das Ki
Entzwei zu schlagen oder gar Zu Wrei,
^tnd wenn's gelirrgt.dann liest man gar inr ?:>latt.
Daß diese Grilppe ein Programm rrun hat.

Doch unter diesen (Kruppen will von atlen
Die eine ganz abkonders nns mißfallen;
cZbschon sie airrrìckt Schwert und Spieß bewehrt,
Wnd dabei viel vom Waterland begehrt.
Die will ihr Ki nicht gerne tntschen, nein,
Ks kol.1 vonr Mollie arrsgebrntet seirr.

Da, Wötklein, nrach' es wie der Webelspalter,
Wenn ihnr das abgestand'ne Mittelatter
Wettweise solch ein Ki entgegenhätt ;

Kr spricht gemel'ken: Drr verschollene Welt,
Drr Augendienerin des bloßen Scheins,
Won deinen fanlen Kiern will ich keins.
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